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Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
in der 18, Woche des Jahres 1950 (30*4. - 6,5.) zeigen bei den 
wichtigsten Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegangenen 
Wochen und der entsprechenden Y/oche des Vorjahres folgende Entwick- 
lung: 

Diphtherie^ Die Zahl der Neuerkrankungen ist in fast allen ländern 
3es“Bun3esgebietes leicht zurückgegangen. Wie in der Vorwoche, ist 
der Stand der entsprechenden Vorjahreszeit höher. 

Scharlach^ Die Verbreitung der Scharlachneuerkrankungen ist. größer 
als“ln“5er Vorwoche. Seit dem 3. Vierteljahr 1949 bis jetzt ist 
die Erkrankungsziffer immer höher als in den entsprechenden 7/ochen 
des Vorjahres. 

Keuchhusten: Baden und Bayern weisen im Verhältnis zur Bevölkerung 
3iö“mexsrEen""neuerkrankten Personen auf. Die Erkrankungsziffer für, 
das Bundesgebiet hat sich gegenüber der Vorwoche nur geringfügig 
verändert. 

Masern: Die Zahl der Neuerkrankungen in den Berichtsländern insge- 
samli’Tst ähnlich der der Vorwoche. Der Stand der 18. Woche 1949 
war der gleiche, 

Unterleibstyphus und Paratyphus: Die Erkrankungsfälle sind weniger 
Eaüflg“äls“in*’3er Vorwoche urüT'cfer entsprechenden Woche des Jahres 
1949. 

Geschlechtskrankheiten: Die Zahl der gemeldeten Neuerkrankungen ist 
niedriger~äIs"*In“der”V6rwoche, Bayern, Rheinland-Pfalz und Württem- 
berg-Hohenzollern erfaßten mehr Syphilisfälle als Gonorrhoefälle. 

Grippe: In Bayern wurde noch einmal ein Anstieg festgestellt, 

Malaria^ Es muß noch einmal darauf hingewiesen werden, daß in der 
VorJahreszahl auoh die Rückfälle enthalten sind, die ab 1950 in der 
Anmerkung aufgeführt werden und in der Tabelle selbst nicht enthal- 
ten sind. 

Trachom^ Württemberg-Baden meldet zwei Neuerkrankungen, 

Queensland-Fieber: In Württemberg-Bäden (Schwaikheim, Kreis Waib- . 
llngen’ji’wüf3en~7”Heuerkrankungen festgestellt. 



Neuorkrankunoen an meldePflichtigen Krankheiten 

in der 18. Woche von 30.4. bis 6.5.1950 

• keino Neuerkrankung, . keine Meldung 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiton von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliogen, ist bei der BovÖlkorung, auf die 

dio Erkranktmgszahloh buzogon sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt. 

2) ßozogen auf die woiblicha Bevölkerung im Alter von 15 bis unior 45 Johro. 

3) Aulterdom 8 Rückfälle. 


